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RS OGH 1988/4/12 4Ob513/88
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 12.04.1988

Norm

ABGB §1029 B4

ABGB §1392 H

ABGB §1395

Rechtssatz

Konnte der Gläubiger aus einem dem Schuldner zurechenbaren Tatbestand schließen, ein Dritter sei bevollmächtigt im

Namen des Schuldners zu zahlen, kann er auch den Dritten als bevollmächtigt ansehen, mit Wirkung für den

(scheinbar) Vertretenen die Verständigung vom Rechtserwerb durch Zession zur Kenntnis zu nehmen.
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